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Bewerbungen für den Jugendbuch - Preis der Stadt Wl 'en

11 . Mai ( EK ) In der Erkenntnis , daß wertvolle Jugendlitera¬
tur der Jugenderziehung dient und einen wichtigen Paktor im Kampf

gegen Schmutu und Schund darstellt , hat die Stadt Wien im Jahre

1954 einen Jugendbuch - Preis gestiftet . Dieser soll alljährlich für

das beste neue Buch eines lebenden österreichischen Autors verlie¬

hen werden , das jeweils in der Zeit vom 1 . August des der Preis¬

verleihung vorausgehenden Jahres und dem 31 . Juli des Jahres der

Verleihung in einem W iener Verlag erschienen ist . Der Wettbewerb

setzt sich zum Ziel , wertvolle Jugendliteratur zu fördern , indem

er das Interesse der Schriftsteller und Verleger am guten Jugend¬
buch weckt . Der Preis wird für ein Werk verliehen , das nach seinem

geistigen Konzept und mit seiner künstlerischen Gestaltung der

Fassungskraft der Kinder vom 6 . bis 14 . Lebensjahr entspricht und

geeignet ist , das sittliche und ästhetische Empfinden der Jugend
positiv zu beeinflussen . Zur Bewerbung sind mit Ausnahme von Bil¬
derbüchern sämtliche Sparten des Jugendbuches zugelassen . Mit dem
Preis ist ein Geldbetrag von 8 . 000 S verbunden . Unabhängig vom
literarischen Wert eines eingereichten Werkes kann für seine Illu¬
stration ein Betrag von 3 . 000 S an den Illustrator vergeben wer¬
den . Damit soll der Bedeutung des guten Bildes für das Jugendbuch
Rechnung getragen werden . Die Preisverleihung erfolgt im November,
so daß das Buch auch als geeignetes Weihnachtsgeschenk hervorge¬
hoben werden kann.

Um den Preis können sich sowohl Verleger wie Autoren bewerben.
Zu diesem Zweck sind fünf Exemplare bei der Leitung der Städtischen
Büchereien ( Wien 8 , Schmidgassc 18 ) jeweils bis 31 . Juli einzurei¬
chen . Das Preisgericht besteht aus zehn Mitgliedern , die vom /
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Die Stadt Kien wird Exemplare des preisgekrönten Werkes um

lang in den Schülerb Lieber eien Sorge tragen.

Die le tz te
_

Dinreichungsirist für den Jugendbuch - Preis der

Stad t Kien ist der 51 . Juli 1956 .

Ehrenmedaille für verdiente Fürsorgerunktionäre

11 . Mai ( RE ) Dienstag , den 15 . Mai , um 10 . 50 Uhr , wird Bür-

" Hundert Jahre Wiener Stadtbibliothek"

einsgebäudes vorgesehene Aufführung von vJerken von Arnold S chönberg
wird auf Mittwoch , den 25 . Mai , verschoben.

Dienstag , den 15 . Mai , um 17 Uhr , findet eine Dichterlesung
von Erika Mittere r statt.

Die Darbietungen sind für alle Ausstellungsbesucher frei zu¬

gänglich . Eintritt in die Ausstellung 1 . 50 S.
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Musikveranstaltungen in der Woche vom 14 . bis 20 . Mal

11 . Mai ( KK)

Datums

Montag
14 . Mai

Dienstag
15 . Mai

Mittwoch
16 . Mai

Saal o
Ko ns ervatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Veran s t a11 ung ;
Musiklehranstalten der Stadt Wien;
Schlußkonzert der Zweigschule I

Mu sikha us Do b1ina e r Kammermusikab e nds Jaro Schmied-
19 . 50

Brahms s aa1 ( MV)
19 . 50
Gr . K . H . Saal
19 . 50

quartett

Liederabend Emile Beicourt -9
am Flügel Viktor Graef

Wr . Konzerthausgesellschaft;
8 . Konzert im Zyklus III $ Wr . Sympho¬
niker , Elsa Cavelti ( Gesang ) , Diri¬
gent William Steinberg ( Mahler , Einem

trawinsky)St

Klavier ab' '■nd. Elias LopezMozar t s aä1 ( KH)
19 . 50
Schubsrtsaal ( KH ) Italienisches Kulturinstitu
19 . 50

Gr . M . V . Saal
15 . 50

Gr . M . V . Saal
19 . 50

B rahm s s a a 1 ( MV)
19 . 50
Gr . K . E # Saal
19 . 50

Klavierabend Giuseppe Terraciano

Kulturamt - Theater der Jugend;
6 . Konzert im Abonnementzyklus für
Schüler : Wr . Symphoniker , Else Lie¬
be sh erg ( Sopran ) , Karl Friedrich
( Tenor ) , Dirigent Max Schönherr

Wiener Männergesangverein;
A cappella - Konzert , Dirigent Karl
Etti

Liederabend Hedi Werner

Musikalische Jugend Österreichs;
Wiederholung des Q . Konzertes im
Zyklus III der Wr . KHG . ( Dirigent
8teinberg)

Mozartsaal ( KH ) Wr . Konzerthausgesellschaft;
19 . 50 5 . Mozart - Klavierabend Lili Kraus
Schubertsaal ( EH ) Akademie für Musik u . d . K . ;
19 . 50 Klavierabend der Klasse Ludwig

Czaczkes

Donnerstag
17 . Mai

' Gr . II . V . Saal
15 . 50

Kulturamt - Theater der Jugend;
6 . Konzert im Abonnementzyklus für
Schüler ( Wiederholung vom 16 . Mai)



11 . Mai 1956 Blatt 846" Rat haus - Ko rre sp o nd e nz ”

Donnerstag Gr . M . V . Saal
17 . Mai 19 . 30

Brahms s aal ( MV)
21 . 00

Kultur amt - Theater der Jugend s
0 rohesterhonzert im Jugendabonneme nt 5

°
17r . Symphoniker , Alexander Jenner
( Klavier ) , Dirigent Hans Swarowsky
( Mozart , Beethoven , Schumann . R . Strauß)
Festkonzert des Gremiums Wien des
Wein - und Spirituosengroßhandels

Gr . IC . H . Saal Festkonzert der Kommunistischen Par-
19 . 30 tei Österreichs

Freitag
18 , Mai

Schubertsaal ( KH ) Liederabend Jean Paul Jeanatte
19 . 30
Musik akademie
Orgelsaal
18 . 00

Akademie für Musik u . d . K . s
Öffentliche Orgelreifeprüfung der
Klasse Karl " ' alter

A kademie t he at e r
19 . 30

Ko n s erv at o rium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Akademie für Musik u . d . K . s
Bizet ' ' Djamileh " und Offenbach " For-
tunios Liebeslied "

5 Aufführung der
operndramatischen Klasse Moeller-
ICassowitz

Musiklehranstalten der Stadt Wiens
Schlußkonzert der Zweigschule ZYI

Brahmssaal ( MY)
19 . 30
Gr . IC . H . Saal
19 . 30

Mo z art s aa 1 ( ICH)
19 . 30
Musikakademie
Vortrarssaal
18 . 30
Musikakad emi e
Zimmer 37
17 . 00

Akademietheater
19 . 30

Kon r; e rv a t o rium
der Stadt Wien
Vortragssaal
19 . 00

Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Ne ub ane r Mä n ne rg e s angv ere i n:
A capella - Konzert

Wiener Ziehrerbunds
Festkonzert der Deutschmeisterkapelle,
Dirigent Julius Herrmann

Liederabend Elsa . Cavelti

Akademie für Musik u . d . K . s
Blechbläser - Abend der Klasse Gottfried
Freiberg
A ka d e mi e f ür Mu s i k u. . d . K . s
Vortrag Franz Elbners " Ghopi .nballade
Gr - Moll op . 23 s Form . Satz , Tonalität’ 1

Akademie für Musik u . d . K . s
Aufführung der operndramatischen
Klasse Moeller - Kassoqitz ( Wiederholung
vom 17 . Y . )
Musiklehranstalten der Stadt Wiens
Vortragsabend der Yiolinklasse Karl
Barylli

Musiklehranstalten der Stadt Wiens
Schlußkonzert der Zweigschule ZI
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Otto Xoenig zum Gedenken

11 . Mai ( HK ) Am 12 . Mai wäre einer der ältesten und verdien¬

testen Wiener Volksbildner , Prof . Otto Koenig , 75 Jahre alt gewor¬
den.

Nach Obsolvierung der UniversitätsStudien wirkte er als Leh¬

rer für deutsche Literaturgeschichte und für Geschichte des Alter¬

tums , für Rhetorik und Stilistik in Arbeiterbildungsorganisationen,

betätigte sich aber auch mit Peuilletons , Kritiken und populärwis¬
senschaftlichen Aufsätzen als eifriger Mitarbeiter im Redaktions¬

kollegium der Arbeiter - Zeitung . Ludo Hartmann berief ihn zumDozen-

ten des Volksheims , wo er bis zuletzt in unzähligen Kursen und Vor¬

trägen der arbeitenden Bevölkerung wertvolles Wissensgut erschloß.

Besonders gern verwendete er seine hervorragenden pädagogischen

Fälligkeiten dazu , die Kenntnis der lateinischen Sprache und das

Verständnis der antiken Dichtkunst zu verbreiten . Auch in vielen

anderen Punktionen erfüllte er seine Bestimmung , ein Lehrer des

Volkes zu sein , mit dem ihm eigenen Idealismus . In den Jahren 1954
bis 1945 stand sein fruchtbares Schaffen äußerlich still und ent¬

faltete sich erst wieder , als Österreich seine Freiheit zurücker¬
hielt . Ein Dezennium war ihm noch gewährt , sich seiner schönen Auf¬

gabe zu widmen , bis er am 15 . September 1355 für immer schied . Das
'Ofener Volksbildungswesen verdankt seinem Lebenswerk , das ‘Theorie
und Praxis eines der wichtigsten modernen Erziehungsmitteln in

gleicher Weine gerecht wurde , entscheidende Förderung . Für seine
fachlichen und organisatorischen Leistungen wurde Prof . Otto Koenig
neben anderen Auszeichnungen der Preis für Volksbildung und die
Ehrenmedaille der Stadt Wien verliehen.
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Der argentinische Botschafter bei Bürgermeister Jonas

11 . Mai ( KEC ) Der argentinische Botschafter , Pablo Tulio
Santos Munoz , stattete heute vormittag Bürgermeister Jonas_ seinen
Antrittsbesuch ab.

Städtische Kindergärten als Helfer der Familie

Eine freiwillige F ür sor ge leis t ung der Gemeindeverwaltu ng

11 . Mai ( RK ) Heute vormittag hatten die Vertreter der Wiener
Presse Gelegenheit , unter der Führung des Zentralinspektors für die
städtischen Kindergärten , Magistratsrat Br . Kothbauer , einige der
schönsten städtischen Kindergärten kennenzulernen * Vizebürger¬
meister Hon KR , der die Journalisten im Kindergarten Kapaunplatz be¬

grüßte , betonte , daß es sich bei den Aufwendungen der Stadtverwaltun
für ihre Kindergärten um eine freiwillige Fürsorgeleistung handle,
zum Unterschied von den fürsorgerischen Maßnahmen , die zu leisten
die Stadtverwaltung durch das Gesetz verpflichtet ist . Auch die Aus¬
gabe von Säuglingswäschepaketen gehört zum .Beispiel zu den frei¬
willigen . Fürsorg eie jstun gen.

In diesem Jahr gibt die Stadt Wien allein 55,8 Millionen
Schilling für das Kindergartenpersonal und 24 Millionen Schilling
mr die Erhaltung und Investitionen aus . Demgegenüber stehen bloß
Einnahmen von 8,8 Millionen Schilling , da die Beitragsleistung der.
Eltern sehr niedrig bemessen und nach dem Einkommen gestaffelt ist.
Pro Woche sind für die Betreuung in einem städtischen Kindergarten
je nach dem Einkommen zwischen 6 und 20 Schilling zu bezahlen , Heute
verfügt die Stadtverwaltung in 151 Objekten über insgesamt
506 Kindergartenabteilungen , von den Säuglingskrippen für die ganz
Meinen angefangen , über die Kleinkinderkrippen , Krabbelstuben bis
zu den eigentlichen Kindergärten für die 5 bis 6jährigen und die
Worte für die schulpflichtigen Kinder vom 6 . bis zum 14 . Lebensjahr.
Eie Kindergärten sind heute , wo Mann und Frau meist berufstätig
^ ^ ‘'1C; 7 öie wichtigsten Helfer der Familie geworden . Von den Kindern,
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die in den Kleinkinderkrippen Aufnahme fanden ., sind 85 Prozent der
Mütter berufstätig , bei den Kindergärten sind es 71 . 2 Prozent . Ins¬

gesamt sind gegenwärtig in den städtischen Kindergärten 14 . 500
Kinder eingeschrieben .. Sie werden von 809 Kindergärtnerinnen , die

pädagogisch geschult sind und 489 Kinderwä ;rterinnen betreut,
Bei der anschließenden Besichtigung des Kindergartens am

Kapaunplatz konnte man sich davon überzeugen , wieviel Mühe und

Sorgfalt für die kleinen Wiener Buben und Mädeln von den ! l 'Tanten"

aufgewendet wird . Anschließend besichtigten die Journalisten den
neuen Kindergarten in der Probusgasse in Döbling , den großen
Sonlinerkindergarten auf dem Girzenberg und den Andersen - Kindergarten
in Hietzing.

Zum Mutter tag
G-roßraumbeiwagen im Zentralfri -edhofsverkehr

11 . Mai ( HK ) Wegen des zu erwartenden größeren Verkehres am
Muttertag , dem 13 . Mai , auf den Linien zum Zentralfriedhof , wird
die Linie 6 wie alljährlich zum Zentralfriedhof , III . Tor , ver¬
längert . Dabei werden die auf dieser Linie verwendeten Großraum-
beiwagen auch zum Zentralfriedhof fahren . Die Fahrgäste werden ge¬
beten , wie üblich nur die hinteren Türen dieser Wagen zum Bin«
steigen zu benützen und Kleingeld bereitzuhalten.
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